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Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.

INHALT Seite

1. Allgemeine Sicherheitshinweise 2

2. Spezifische Hinweise 3

3. Technische Daten 3

4. Produktbeschreibung 3

5. Montage 3-13

6. Teileliste 14

7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb 15

8. Wartung / Störungsbeseitung 15

9. Entsorgung 16

10. Haftung und Gewährleistung 16

BETRIEBSANLEITUNG

+49 (6158) 92980-0

2



2. Spezifische Hinweise

Achten Sie bei der Nutzung des AOS auf Verunreinigungen und entfernen Sie diese umgehend, um 
Schäden oder schwere Verletzungen zu vermeiden.
Sowohl der elektrische als auch der pneumatische Anschluss des AOS darf nur von fachkundigem 
Personal angeschlossen werden ! Es besteht Gefahr durch elektrischen Schlag ! Unsachgemäß 
angeschlossene Leitungen für Druckluft können ebenfalls zu Verletzungen führen !
Wartungsaufgaben dürfen ebenfalls nur von fachkundigem Personal ausgeführt werden !

3. Technische Daten

4. Produktbeschreibung

Das AOS besteht aus einer Absaugsteuerung, einer Pumpe und einem Schlauchaufroller 
sowie einem Saugsondenset. 
Erhältlich sind zwei Ausführung mit elektrischer oder mit pneumatischer Pumpe und 
dienen dem Absaugen von Altöl z.B. aus Fahrzeugen.

5. Montage

Achten Sie auf eine sichere für den Untergrund geeignete Befestigung, um Schäden und Unfälle zu 
vermeiden.

Nachfolgend die Montage der einzelnen Komponenten nach Typen.

Beachten Sie, dass bei manchen Komponenten eigene Anleitungen beiliegen !

Montage Seite

# 51 100 AOS 1010 4, 5-6

# 51 106 AOS 1011 4, 5-6

# 51 101 AOS 1020 4, 7-8

# 51 107 AOS 1021 4, 7-8

# 51 108 AOS 1030 4, 9-10

# 51 109 AOS 1031 4, 9-10

Pumpe: AOS 1010/AOS 1011 AOS 1020/AOS 1021 AOS 1030/AOS 1031

Versorgung 230V/50Hz max. 7bar max. 8bar

Luftverbrauch/Leistungsaufnahme 0,55kW < 12m³/h < 8m³/h

Anschlüsse 3/4" - 3/4" 3/4" - 3/4" 3/4" - 3/4"

Abmessungen (mm) 346x170x214 290x340x170 710x125x75

Steuerung -

Versorgung -

Abmessungen (mm) -

Schlauchaufroller // Saugschlauch

Anschlüsse

Schlauch

Abmessungen (mm)

Sondenset (mm)

230V/50Hz

220x130x85

AOA-MB, -BMW, -VW, 700x5, -x6, -x8, 1000x7, 700x6 (starr)

3/4" - 1/2" 

8m DN16 // 5m DN16

500x460x190 // -

+49 (6158) 92980-0
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# 51 100 AOS 1010 # 51 106 AOS 1011

A 1x 1x

B 1x 1x

C 1x 1x

D 1x 1x

E 1x 0x

F 0x 1x

G 1x 1x

H 1x 0x

I 0x 1x

J 1x 1x

K 1x 1x

L 1x 0x

M 4x 4x

N 4x 4x

O 4x 4x

P 4x 4x

Q 4x 4x

2x 2x 1x 1x
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# 51 100 AOS 1010

# 51 106 AOS 1011
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# 51 101 AOS 1020 # 51 107 AOS 1021

A 1x 1x

B 1x 1x

C 1x 1x

D 1x 1x

E 1x 0x

F 0x 1x

G 1x 1x

H 1x 0x

I 0x 1x

J 1x 1x

K 1x 1x

L 1x 1x

M 1x 0x

N 4x 4x

O 8x 8x

P 4x 4x

Q 4x 4x

R 2x 2x

S 2x 2x

T 1x 1x

1x 1x



# 51 101 AOS 1020

# 51 107 AOS 1021
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# 51 108 AOS 1030 # 51 109 AOS 1031

A 1x 1x

B 1x 1x

C 1x 1x

D 1x 1x

E 1x 0x

F 0x 1x

G 1x 1x

H 1x 0x

I 0x 1x

J 1x 1x

K 1x 1x

L 1x 0x

1x 1x
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# 51 108 AOS 1030

# 51 109 AOS 1031
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Einstellen der Uhrzeit:
Beide Drehschalter auf die 
aktuelle Uhrzeit stellen und 
anschließend das Gerät 
einschalten.

Einstellen der Schaltzeiten:
Bei eingeschaltetem Gerät werden
die gewünschten Zeiten über die
jeweiligen Drehschalter (Ein-/
Ausschaltzeit) eingestellt.

Einstellen der Reaktionszeit
des Vacuumschaters:
Die Reaktionszeit kann über ein 
Potentiometer stufenlos eingestellt 
werden (0-120 Sekunden). 
Diese Zeit wird nach dem Einschalten 
des Geräts angezeigt 
(rote Kontrollleuchte blinkt).

Rote Kontrollleuchte

Betriebsbereitschaft:2x blinken 
(alle 15sec.) innerhalb der ein-
geschalteten Betriebszeit
1x blinken (alle 15sec.) außer-
halb der eingestellten Betriebs-
zeit

Störung bzw Fass leer 
= Dauerhaft rot

Vacuum im Saugrohr vorhanden 
= langsames Blinken

Vacuum im Saugrohr nicht vorhanden 
= schnelles Blinken

Taster = Reset
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Netz 220V

Tank

Schütz Typ R

Vakuumschalter

BR 9

OP 140

Absaugsteuerung

BR 9

OP 140

Vakuumschalter

Absaugsteuerung Verteilerdose

Schütz Typ Z

NB 220

Bei Leitungsverlegung ist die Adernanzahl
der einzelnen Kabel vom Fachelektriker zu 
bestimmen

Sonde

Montagevorschlag AOS 1010

*
Absaug-

steuerung

R
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Montagevorschlag AOS 1020
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Pos. Bezeichnung Art.Nr.

1 Pumpe

2 Pumpenstrang

3 Vakuumschalter

4 LWE

5 D/M 06 20 506

6 Schlauchaufroller

7 ÖVS

8 Saugschlauch

9 Luftschlauch

10 WH 12 21 205

11 WH 12 mit Schlauchhalter

12 Druckschlauch

13 Altölsteuerung

14 Kabel

15 Montagekonsole

16 Absaugstutzen

17 SO-K 51 530

18 SO-Satz 51 500

19 Magnetventil
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6. Teileliste
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Problem Ursache Lösung

Strom- / Luftversorgung besteht 

nicht

Prüfen Sie die Zuleitungen und beheben 

eventuelle Mängel

Pumpe defekt Kontaktieren Sie Händler oder Hersteller

Strom- / Luftversorgung ist 

ungenügend

Stellen Sie eine geeignete Versorgung 

her

Pumpe oder Saugelemente 

verschmutzt

Reinigen Sie die verschmutzten Teile

Saugsonde verstopft Reinigen Sie die verschmutzten Teile

Leck in der Saugleitung Beheben Sie die Leckagen

Steuerung blinkt Steuergerät meldet einen Fehler Beheben Sie das Problem unter 

Zuhilfenahme der Anleitung.

Pumpe läuft nicht

Pumpe läuft langsam 

oder saugt schlecht

Pumpe läuft, aber 

Saugleistung zu gering

7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb

Wählen Sie die passende Saugsonde.

 AOS 1010, AOS 1011, AOS 1020 und AOS 1021:

Sofern das Gerät nicht dauerhaft an die Energieversorgung angeschlossen ist, stellen 
Sie diese her.
Stecken Sie den Anschluss der Saugleitung in die benötigte Sonde.
Drücken Sie den Starttaster an der Steuerung - die Pumpe, sowie der Absaugvorgang 
starten.
Überwachen Sie den Absaugvorgang, um ein Abrutschen der Saugsonde zu 
vermeiden.
Ist der Saugvorgang beendet, läuft die Pumpe gemäß der voreingestellten Nachlaufzeit 
weiter. 
Wenn Sie den Saugvorgang vorzeitig unterbrechen wollen, drücken Sie an der 
Steuerung den Stoptaster.
Nehmen Sie die verwendete Sonde wieder ab und hängen den Absaugstutzen wieder 
ein. Wenn Sie ein System mit Schlauchaufrolelr haben, lassen Sie den Schlauch 
geführt wieder aufrollen. 
Trennen Sie gegebenen Falls die Energieversorgung wieder.

AOS 1030 und AOS 1031:

Stellen Sie die Luftversorgung her und öffnen Sie den Kugelhahn. Sie können nun den 
Absaugvorgang durchführen.

Wenn der Absaugvorgang abgeschlossen ist, nehmen Sie die Sonde ab und stecken Sie zurück in 
den Köcher.
Schließen Sie nun den Kugelhahn und trennen Sie die Luftversorgung (Nur AOS 1030 und 1031).

8. Wartung / Störungsbeseitigung

Überprüfen Sie alle Teile des Systems vor Benutzung auf Verunreinigungen und Schäden und 
beheben/beseitigen Sie diese, um Unfälle zu vermeiden.

ACHTUNG ! Reparaturen dürfen nur von fachlich geschultem Personal ausgeführt 
werden. 
Für weitere Reparaturen wenden Sie sich an den Hersteller !

15
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9. Entsorgung

9.1 Gerät vollständig entleeren
9.2 Druckbehälter unbrauchbar machen (perforieren)
9.3 Gummi ect. trennen. Materialfraktionen nach den 
 örtlichen und gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1 Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- oder 
 Anbauteilen  erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2 Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder 
 Missachtung der  Sicherheitshinweise.
10.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders angekündigt.
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